
Bei bestem Leichtathletikwetter fand am Freitagnachmittag das diesjährige Frühlingssportfest 
in Marienhafe statt. Die Ausrichter von Fortuna Wirdum konnten über 60 Kinder aus sieben 
Vereinen begrüßen, die in den verschiedenen leichtathletischen Disziplinen um Sekunden, 
Meter oder Punkte kämpften. Dabei erzielten die jungen Athleten einige beachtliche 
Leistungen.
Überragender Sportler in der Altersgruppe M 8 war Sönke Duits von Blau-Weiß Borssum, der 
sowohl in allen Disziplinen des Dreikampfes (Weitsprung, Ballwurf und 50m-Lauf) mit 769 
Punkten als auch beim abschließenden 800m-Lauf mit 3:23,1 min. seine Konkurrenten hinter 
sich lassen konnte. In der Gruppe der neunjährigen Mädchen gewann Anna Rötgert (TSV 
Friesenstolz Riepe) den Dreikampf mit 914 Punkten und ebenfalls den 800m-Lauf (3:37,9 
min).
Bei den Mädchen der Altersklasse W 10 zeichnete sich Femke Wilberts vom TV Norden als 
dreifache Siegerin aus. Femke gewann zunächst im Hochsprung deutlich mit der Höhe von 
1,21m, siegte danach im Weitsprung (3,51m) und hatte selbst beim Schlagballwettkampf 
knapp die Nase vorn. Bei den gleichaltrigen Jungen konnte sich Timo Habben von Fortuna 
Wirdum über seine zwei Siege im Weitsprung (3,30m) und Ballwurf (33,00m) freuen.
In der Gruppe der elfjährigen Jungen feierte Sven Rötgert (TSV Friesenstolz Riepe) einen 
Dreifach-Erfolg. Nach seinem deutlichen Sieg im Hochsprungwettbewerb mit sehr guten 
1,33m konnte er auch den Weitsprung und den Ballwurf für sich entscheiden.
Neben den Genannten sind noch die Leistungen von Lökea Higgen (W 11) mit ihren 4,13m 
im Weitsprung, von Imke Kramer (W 12) mit 4,47m in der gleichen Disziplin und von Milena 
Ortgies (W 13) mit 37,00m im 200g-Ballwurf zu würdigen. Alle drei Mädchen traten für den 
TV Norden an.  
Für Elena Meyer von der dortigen LG lohnte sich der weite Weg von Uplengen nach 
Marienhafe. Sie siegte in der Altersklasse W 13 im Weitsprung (3,99m) und konnte auch den 
Hochsprung mit sehr guten 1,41m für sich entscheiden. 
Betreuer, Eltern und die Organisatoren waren mit dem zügigen Verlauf des Sportfestes und 
der familiären Atmosphäre sehr zufrieden und konnten sich über viele gute Leistungen ihrer 
Schützlinge freuen.  


